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^ Meteoro log ische Beobachtungen zuLaibach. !

B a r o m e t e r . The rmome te r . W i t t e r u n g .

M°"ath- - F ^ Mitt'. l Abends. Früh. Mitt. Abend F M Miitago Abends

ZTs^ ' i 'ZT^ j ^ s ^ KTsW KlsW ' k M ««9 Uhr, bis 3 Uhr, bis 9 Uhr.

Männer. 1 «7 " , 2 ! » ? l l , o «? n , ° " — 6 — ß — s,heit«r. s.heittr. schön.
^ , ,7 11,4 27 r i ,9 27 11,9 , ° - 7 - 9 - s.heiter, s,he,ter. s.hctter.

2 «8 0,6'28 1,9^ i8 2,7 11 — 6 — 9 — Heini. Schnee, scheiter.
^ 2 8 2 c> 28 2.2 28 1,6 12 — 8 — 10 — s heiter, sheitcr. s,heiter,
5 18 0,8 28 0,9 «8 0,9 i3 — 9 — »o — s,heiter, s,h^iter. s,hciter.
ß ,8 »,2 28 i,y «8 ,,2 iZ — 8 — i l l —' s,heiler. shciter, wölk-
7 ,8 2,3^28 2,6 28 2,6 7 — < — 5 — trüb. schön. trüb.

^ Dubernial-VertaMarungsn. ^
5. 1/^9. ^ , 1 V e r 0 r d n u n g Zä Nro. 15019.
" von dem k. k. inner- österreichisch- kllssenlandischen Appellationsgerichte.

(3) .Seine k. k. Majestät haben über die von diesem Obergerichte gemachte An,
frage m Betreff des Verfahrens bey der Pfändung und Abstiftung der Untertha«
nen, wegen rückstandigen Urbarialgaben, mit erfiosscmm Hofdccrete der k. k.Ober«
sien Iustizstelle ddo. 21. October, Erh. 2. November d. I . Ihren höchsten Wi l -
len dahin zu erkennen gegeben, daß HoKstdieselben gegen die bereits dicßfalls von
der k. k. vereinigten Hofcanzley er',ass«ne Verordnung au« dem Gesichtspuncte der
Iusiizvern-attung nichts zu erinnern finden.

Diese hohe Hofcanzley'Verordnung vom 11. April dieses Jahrs lautet

„Das in Illyrien aufrecht erhaltene Pfandungs- und Abstiftungs-Recht der
«Domimen gegen ihre Grunduntcrthanen besteht wesentlich darin, daß sie diese«
„Recht mit kreisämtlichcr Bewilligung ohne einer Liquidations- oder Executioni«
«Klage ausüben können. Die wirkliche Vornahme der Pfändungen und der
«Abschätzung aber ist eine gerichtliche Amtshandlung, wobey d:e Gesetze dle Vor-
schriften der Gerichtsordnung zu beobachten verordnen, und wobey sonderhettlich
«auch d̂c allenfalliaen befangenen Reckte drttttrPcrsonen beobachtet werden müssen."

Da mm in Illynen gegenwartig mit den g'undhcrrschaftlichen Rechten keine
„Pc>trimon,alqerichtsbarkeit verbunden ist, so liegt es in der gesetzlichen Ordnung,
«daß w Dominien, so ferne ihnen nach der Beznks - E.nr.chtung auch keine
«delegirte Gerichtsbarkeit zusieht, zur Ausführung der Pfändung und Absttftung
«mit Bchbrinauna der kreisamtlichen Bewilligung d»e betreffenden Bezirksgerichte
^requiriren, welche sich jedoch in eine Beurtheilung des Rechtes und der Liquidi-
t ä t der grundkerrlichen Forderung nicht einzulassen haben, sondern nur zur Aus-
führung des gesetzlich bestehenden grundherrUchen Pfandungs- und Abstlftungsc
^rechtes, welche nach Vorschrift der Gerichtsordnung vorgenommen werden muß,
M gerichtlich« Assistenz leisten, wobey jedoch rücksichtlich des Forderungsrechtes



„und der Liquidität, falls von dem exequirten Grundunterchan dagegen ein« Be-
„schwerde erhoben wird, immer nur das Dominium m̂ politischen Wege, und
„zwar nach Vorschrift des UnterthaMpa'tent's veranMoMich bleibt."

sämmtliche Bezirksgerichte wê öe'n dcmnä^'äüf die genaueste Befolgung
dieser höchsten Vorschrift in vorkommenden Fallen angewiesen. .

Klagenfurt den 5> I'lovember 1822. ^ . ' _ l
- R a p ha e l F r ey h-e rr^ «h .^Ne l l , ' > ' ! . - '
s ^ ^ Vice-PrasidM. ^^7?'^ ^ , f >

Hnf>-Hess.. Uppellaftons-Nach. . . ^
- ^ ^ ^ ^ Iohann"Michael S t< f f n , -

> Inn.Oest. Apvcll.Rath. >
Z. 1450. ^ V e r l a u t,b a r u n g I ' Nrö^ i56o8. '

des ConcurfeH für tue-Kreisarzten.- Stelle zu Spalato in^Dalmatien. ,̂  i
(5) I n Folge hoher Hofcan^ley-Veroldnung vom 2i. jv. M . , Z. 31Z99, wird

der Eoncurs für die Kreisarzrenstelle M TMläto in Dalmatien mit einem jährli-
chen Gehalte von 6«« st. M M . mit dem Bepsatze eröffnet, daß diejenigen, wel-
che diese Stelle zu erhalten wünschen, ihre gehörig belegten Gesuche spätestens
bis 2c>. Hornung i823'dem dalmatinischen.Gubernium in Zara zu überreichen/
und sich über die vollkommene Kenntniß der italienischen und illprischen Sprache
auszuweisen haben.

Vom k. k. <llyv. Guöernium. Laibach den 20. December 1822.
Joseph v . A z u l a , k. k. Gubernial-Secretar.!

Z. 1Z57. . K u n d m a ch u n g. »ä Nr. 161L7.
(3) Es ist nach dem zu Debrezin verstorbenen Johann Vogt den Enkeln dessel-

ben, Joseph, Adalbert und Anton Vogt, da ihre Väter Andreas, welcher zu
Szöllös im Ugocser Comitate, und «spective Anton, welcher zu Szigeth im
Marmarosser Comitqte sich aufhielt, früher mit Tvde" abgegangen wstren, eine
Erbschaft, und zwar dem Joseph Vugt,-Sohne des obgcnannten Szöllöser An-
dreas Vogt, mit 281 ft. 14 kr. CM., dem Adalbert und Anton aber, Söhnen des
gedachten ̂ zigether Ant. Vogt, jedwedem mit 70 fi. iL kr. CM. zugefallen. Da aber
diese Erben dermahl vom Hause abwesend sind, und ihr jetziger Aufenthaltsort
unbekannt ist, so wird selben hiermit kund gemacht, daß sie sich wegen Behebung
dieser Erbschaft mit den gehörigen Ausweisen über ihre Abkunft und ihr Erbfolge«
recht bey der, M i g l . ungarischen Statthalterep anzumelden haben.

Wien den 22. Nouember 1822. v

Z. 1460. ' ' Concurs-Ausschreibung. »äNro. ^6553.
(3) Für die an der k. k. deutsch-italienischen Hauptschule zu Veglia zu besetzen»

de Lehrstelle der 'dr i t ten Classe, womit ein Gehalt von V i e r h u n d e r t G u l -
den aus dem k. k. Schulfonde verbunden ist, wird hiermtt der Bittconcurs bis
letzten Hornung 1823 eröffnet. "

Alle, welche um selbe anzuhalten gedenken, haben ihre eigenhändig geschrie-
benm, an Seine k.k. apoMssche'Majestat stplisirten Bittgesuche', welche mit dem
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Taufscheine, Moralitats-, Gesundheits-, Sprachen- und Lehrfahigkeits-Zeug-
nissen/so wie mit andern ihre etwanige Amtbleistung oder Verdunste erweisenden
Docummtcn verschen seyn müssen, bis zum obgedachtcn Concurs-Termine an die-
ses k. k. Gubernium einzusenden und es wird zugleich bemerkt, daß zur Erlan-
gung dieses Dienstes nebst der voslkommnien Kenntniß der deutschen Sprache,
auch jene der italienischen erforderlich »st.

K. K. illyr. küstenl. Gubernium. Zricst am 20. December 1822.

Z. 1^61. Bitt-ConculS-V.Uautbarung< aäNro. i655^,.
(3) An der k. k. deutsch - italienischen Hauptschull zu Cherso im Mitterburger

Kreise wird mit dem künftigen Schuljahr pie zweyte Classe eröffnet werden,
mit deren Lchramte ein Gehalt von Drephunder t Gulden aus dem Schul-
fonde verbunden ist.

Ienc Individuen, welche dieft̂ Lehrstelle zu erhalten wünschen, haben ihre '
eigenhändig geschriebenen und an ^einc Majestät stylisirten Bittgesuche bis letz-
ten Hornung 1822 hiehcr einzuschicken, und dieselben nicht nur mit Zeugnissen

'über ihre gesunde feste Lcibcsbeschaffcnhc.t, vollkommene Kenntniß der deutschen
und italienischen Sprache, Lehrfahigkeit, Sittlichkeit, wndcrn auch mit andern,
Documenten zu belegen, ÄUs welchen zu ersehen scyn muß, wo und wann der
Bittsteller geboren wurde, welche Anstellung er dcrmahlen habe, und wenn er
Prwatlehrer war, mit welchem Erfolge »r Privatunterricht ertheilt hat.

/ K. K. illyr. küstenl. Gubernium. Zri^'l am 20. December 1822.

Stadt > und lakdrechwche Verlauwarunsen^
Z. '^6/,. (5) . Nrs. !Z73.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte zuFcich Enmmalgerichte in Krain wird hie»
mit bekannt gemalt, daß zur Beysckaffung vicr n'cis;t>üä)cner Wacdtmäntcl für'das
Aufsichispcrsonale in dem hi-esigen Inquisiticiishause die Minucndo» Versteigerung auf
den i5. Jänner 1625 Vormittags um 9 Uhr ^or diesen, Gcriä'te im Landhause am neuen
Markte, im Rathssaale anberaumt worden sey; daher jene, welche diese Verstellung
um den mindesten Preis übernehmen wollen, am beftgten.Tage sich bey dcr Licitation
einzufindcn hicrmi^vorgcladen werden, wobey es Iedcrmcm frey steht, den Kcstenüder-
sch,lag und die Bcoingnisse in Betreff dieser Beystellung in dcr dießgerichtlichcn Regi-
stratur einzusehen. ' , .

Vom t. k. Stadt- und Landrcchte zugleich Enminalgcrichte i» Kra in. Laibach den
2 i . December 1822. »
Zv 1463. <5) . . Nvo. .1.64.

Von dem k. f. Stadt« und Landrechte zugleich Kriminalgerichte in Krain wird hier--
mit bekann-t gemacht, daß die Lieferung ^on 5o Paar blaurrollc^, Mcinncrstrümpftn

' zum Behufe des hicrcrtigcn'Inc,uisitions-Arrssthauses) wittclst 5er vor dicftm Gerichte
im Rathßzimmer am Landhaufe ersten Stockes auf den '5 . Jänner 1823 Vormittags
um 9 Uhr bestimmten Licitation an den Mindcfifordcrnden überlassen werde; wozu die
Lieferanten zu erscheinen hiermit vorgeladen " "den . . ^ . „ .. ^

Vom t. k. Stadt- und Landrechte zugleich (inmmalgcrichte,n Kram. Lalbach
den 25. Öctobcr ^822. ^
Z. ,465l ^ ^ ^ '̂  (3) Nro. 732g. '

Bon dem k. k. Stadt- und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchender Margareth Rebol, als erklärten Erbinn, zur Erforschung der Schuldenlast
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«ach ihrem am 6. December 1817 auf der S t . Peters - Vorstadt h . Nro. 4» verstorben,'«,
Ehegatten Franz Rebol, Weinwirth, die Tagsatzung auf den 3. Februar k. I . 1823 ^ « 4
mittags um 9 Uhr vor diesem k. k. S tadt - und Landrechte bestimmt worden, bey wel»
cher alle jene, welche an diesen Verlaß aus wag immer für einem Rechtsgrunde Ansprü-
che zu stellen vermeinen, solche fogewiß anmelden und rechtsgeltend darthun sollen, w i .
drigens sie die Folgen des §. 6,4 b. O. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 2». December 1622,

^ Vermischte Verlautbarungen.
Z . 1459. , (K d i c t . (3)

Hom Bezirksgerichte Ncumarktl wird hiermit kund gemacht-. Es habe das löbl. '
Bezirksgericht Kieselstein zu Krainburg mittest Bescheid vom 22. October d. F., in den
Executionssache des S imon I a l ! c n , Vormund der Jacob Iallen'schen Pupi l len, wider
i ie Ehelcute Fortunat und Mar ia Lukan;, wegen schuldigen i«o ft. c. 3. c, die öffentliche
Feilbiethung oer dem Lehtern gehörigen, zu Unterdupplach sub Consc. Nro. 43 liegen-
den, zum Gute Dupplach dienstbaren ^ 3 Hübe bewilliget, und dieses Bezirksgericht
zur Vornahme derselben ersucht.

Diesemnach werden die drey Feilbiethungstermine auf den ,9. December 1822,
dann 16. Jänner und »ä. Februar »825, jederzeit Vormittags 9 Uhr in loco der cre.
quirten Realität mit dem Anhange des §. 5Ztt a. G. O. anberaumt und die Kaufiusti«
gen m u dem Bcysatze hleizu vorq^laden, daß sie Kaufdedingnisse täglich in hierortiger
Amlscanzley eingesehen »verLen tonnen. Ncumirk t l am 6, No.^!u,..c 1622.
A n m c r f . B ' y dcr erst.',: Fcilbiccyungsragsah»nq hat si tein Kauflustiger gemeldet.

Z . 1^56^ (K d i c t. Nro. ib^s).
(3) Bon dem k. k. Bezirksgerichte I d r i a wird hiermit bekannt geuxicht: Es sey Frau

Eatharina Enhuber geb. hufsicbck, aus Mainz gebürtig, Ehegattinn des in ^dna ver»
storbenen k. k. Oberamts-Secretars Iostph Enhuber, schon in dcm Jahre »810 ohne Te»
stament und, ohne bekannten Erben mi t Hinterlassung eines geringen Vermögens ge»
ftorben. Um diesen Verlag gesetzmäßig abhandeln zu können, werden aNe diejenigen,
welch« hierauf einen Anspruch zu haben vermeinen, aufgefordert^»sich binnen einem
Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen sogewiß anzumelden und ihr Erbrecht gegen den gericht-
lich aufgestellten Verlahcurator Herrn D r . Luöner in Laibach darzuthun, als widiigenl
dreftr Verlaß abgethan und nach dem 76«. §. a. b. G . B . behandelt werden wird.

K. K. Bezirksgericht I d r i a den 21. Dcccmber 162s.

Z . 1462. C o n v o c a t i o n s ' G d i c t . (3)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Thurn bey Gallenstein wird bekannt ge«

macht: Os sey zur Liqmdirunq des Act io. und Passivstandes und sohinigcr AbHand«
iungspflcgc nach Ableben nachstehender Personen folgender Tag bestimmt worden, a ls :

" Mo>ttag oeu i 3 . Jänner lä23, nach dem am 26. Way 1̂ 822 verstorbenen Jacob Ar«
digou, von Baswur ;

— — ^» » ^ . dem am 25. August 1822 verst. Mathias K , '
math vulgl? Zister, von Ounische;

— — ' — — — dem am22. Sept. »622 verstorb. Johann Tscher
ne vulgo Zcßat, Oblagoriza vorhin in Bukoutz;

— — — — — dem am 9. December »6i5 verstorbenen M i
chael Payel vulga ^mcrch, von Brische.

T5 haben tsaher alle jene, welche zu den gedachten Verlässen etwaö schulden oder
«ber bey denselben <zul'«:^,iciuL t iwla ecwis zn fordern ha!»en, um fo gewisser am obbe>
stimmten Taa.e früh <> Uhr vor diesem lAcrichte zu erscheinen, ihre Schulden anzugeben
und ihre A-isprüche g'elteno zu,machen, a l j m^'l im estcacgeng.escftten Falle gegen di«
Schuldner im Mchtswe^e auftreten, bei) Ausbleiben der Gläubiger aber ohne Berück«
stchtizunv, d^n H:rl»,ß abhandeln und oen si h legltimirenden (Hr en einantrosrten werde.

Bcjlrtsgericht'Thurn bey Gallenstein din »». December >,3>2.
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' ^ Gubernistl - T^rlautbawnaen.

2» ^» V e r l a u t b a r u n g , Nro . 16524.
des faiserl. könial. illprischen Guberniums zu Taibach. (2)

D<e Einfuhr des Cyperweins betreffend.
, S t . k. f. Majestät haben über einen Vortrog der l . k. Commerz - Hofcom-

mission mit allerhöchster Entschließung vom 6. December 1Ü22 die Einfuhr tzcs
Epperweines gegen einen 20 prctgen. Einfuhrszoll zu bewilligen gcruhr« Wel-
ches in Folge der hohen Hofkammer-Decrete vom 1«. u,ch 20. December d. I . ,
Z. 5c»7 ,̂8 und 61129, mit dem Beysatze zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird/
daß der 20 perctge/Einfuhrs;oll für den Cypern>ein »n ssasse»n für den Centner
s^orco mit 5 fi., für den Cprcrwein in Boutcil lcn, Klsten >,der Körben hinge-
gen für den Centner ^oi-on mit I fi. ^5 kr. entfällt. Der Auöfuhrszoll ist dage-
gen gleichzeitig fur den Cvperwein in Fässern für den Centner ^oicc» mit 6 1)4
t r . , dann fur den Cyperwein in Bouteillen, Kisten oder Körben für dcn Ccntner
z^oi-co mit ^3^/^ kr. festgesetzt worden. Jedoch bleibt die Verzollung des Cyfter«
weines bey dessen Einfuhr auf die Hauptzoll - Legstätte beschränkt.

Laibach am 27. December 1822.
Joseph Eamil lo Freyherr d. Schmiddurg,

Gouverneur.,
_ _ ^ ^ F r a n z S k a >nperI , k. k. Gubernialrath.

eluci«'«) ineciiantL ^n^ i i l i ^ i inonnli nn n,luvs> o o n ^ u a <Ii lu ln i lu l» pc^i i 9 " ,
A6Ni l i i <Üi»nc«lI«iiH, d68oritti n«I1a 3^,ocili»:a, cliO r«25!H unila al pi'e8«nt6
«nd «^ e eiü n<1 «5» <1el (^avernn n^oclu5nno , «3 cli ^ n i z;1l allr i I M r ) p,il»l,Iioi
« «iv i l l , <>IiL ^incliii.'N'i 1 eä ocanonii« «»iz^enu in Xar») rneno ^»ein i i <^H-

5iwo vcnUü-c» nil« ore nncieci cloila inattinH neil' I l l l ic iu 6<?I1' Iin^eriaie I^e^ia

<i?.1Ia ^«^ionaterill 1'iovinoinlc! cli 8ta^c>. Î a cldidei^ zetzriira a lÄvar« liel m i -
ßlior «fforc-lNL, e «i piocciclci^ ^o^c-i!, »11̂  8li^u1ilxlun<i 6,M' an.^Io^o cc»nl.i-a^a

. ti'2 I' » ^ i n c l ^ ^ . , « ^ « 1e ^.«.itoril-a 8nvril'eii^^, 8a1v« ^,Liä^ 6 il8LrvHl.ll I2 ^ 0 -
>ernaüvn 8nnxi^n«.

^l ' t . I I . I I eonti-Ätto t?1iL 8«!'a clnr,^lvo ^or ine8l ä n ä i « ; c-.ninincici-a a
«ecori-erL äa l ^ i imo in-uxn äoll 'annn ,623 » tu«o foddiaja 162/^ ^rsvi» 1'
SI>?lc,vnxi«nc> dcli ' Ini^cii- l l« ^e^io Quvcnnu.

^r». I I I . ^ i>i>L^xi dl csclann») »itiooln in6ieat,i ««11^ ^r<3ci«Ua äpeoiliQ»
a. c!08l,iwir>'!nno la v i im.-> vc>s:s äei I^isou po l la 8nl>28l,a.

^.i't. IV . ^,i t?llmpiuni clc^Ii «ggc'ü ^ « czi^ii «i ^)ioni0va I2 5orni!.ura,

(Zur Beylage Nro. Z.)
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-so I<i <üc5areo Ullgia Direxiona äi ?i-c>tc>c:c»IIc>, 8̂ ic>c1iun-K o ^e^iItnaturH (10-
vornialo. , .

^ . i l . V . i^Ii »8pii'2nN äovranno iara Ie Inro! oilorta cli ri1>a88v ^c?r la ^LNs!-
ruln^ ^lo^Ii arncoli c1o«ci'i>.!.i, inclicanci« la minoraxinnc: cieüll 8nnnn^ in r ^ i a -
nc: <Ii nn tanlo n«i coiNa^ liionlrc! non »arÄnno acoeUÄ!.«, oll l l i l« 8c!pÄ^2lL OLi'

i>etUlmc!iN« illla l i ^ i one i i a uaa clet!̂ 3^1iam ß^>««iüc,i^ -i^sin^im» cla Doili o r i -

^i«n<: iela!.iv2) <: ̂ rovoci^i-l l 8u!Ie«il,3ln«ne ilDecrc?^« ä'u88t?^no / oncie 1' I m -
^rcn6>tnl'c!'^c>88!i «l»ii5e^nll-e1'i!i!^c>rlu clei ^oncri 8<..-,!,i c>^ni nie»« «ommini^ii-ati.

^,it. V I I . slnanno il88o!nt:i,noni<3 ecccfiiti li^Ila Ü^niciilxinna <.,u,u snici
.Luni ^lic: fo886l0iil.i6c-.iali clu nn i i n^ ie^c ) olic? non 2!>i>a I'incai ioo cleil' «<.«-
?ic>inia inlorna clo^Ii H/Iie '̂. Î < Îi e ^ci- <,>»I mnuv« cli« » narina clell' »^«inclic^,-
taiio vi«nc! lutto caiiO8c<?i'e, elie s»ei' <^n^^1i I l l l l o^ «Ii« I^innu nn Di i '^Nai^
äi I ' iolocollo^ 8^«clinn» c?c:. clnvinnno 1i l iuni L88c!rc) clll c^uo8ti i i i 'MAli, c: per
tutl,i ^Ii alti-i clui , elilUvo tÜa^a cl' IMc io .

^Vrt. V I I I . äco^o clie «ai^ nn me»« d'ail' »̂ >̂i-av>i?.ic>n<' clol canti-INa. cla-
^i-a i'^ri-enciiNni-c! suio Uii d ^u^uo cli ii0i-ini ^ua!,^nc«nro in cicü^i-n «onanl,«,
owern ^oi- 1iällnu«a 80mina ^rLzlai-e una clluxion« in8o1iä:!ii.T eun innle^Ä <ii,
»taliili cli oi^tu^ c> c!i 1>c!ni «3inne8N'i t in t t iso! i , i Qun cii8^icü'5i^ ^orrcdllla cl<üI1«
^i'nve <Ii ezcluziva ^ro^ric ' la, valai-e ,̂ ed <38cnxiono <äa o.iriolii lpmccäi ' i , m»
c^ucblH^ei-n^ clioti-o lllie norln« 5tÄl)iIilc: eol §. i 3 ^ ^ Äei lüuciio« ( ü v i ^ U n i -
vei8u1c?) « l!lle cauxione sarü a^eiaüva ^er l.u,!.ü ^Ii o!)I»Ii^Ili c!,«! loinii.ui'c!) iino
»II' «8 )̂N'0 liel O0NU'Äl.!.0.

.^,,^. IX^. O ^ n i concori-oMl: per L83ei'6 adm.<?880 all' o l i l ^ inn« ai moment,«,
l lei i ' »8t l ^«.vra ^ii-LviÄmonlLdLli08N3r« »̂rc?880 1» ?i«<:nra li.8oalc:, i iu i in i c in-
<^U2Ma^ cli« 8^ianna toslo i-08!,!Niiu^ ni«io (^üLÜi ci«! l1lllil»«i«w!'in, clic: r i -
niari-linno in cle^oSita inloiina^«,. lina 2H2 ^>re8».axinnc! «ci aoeeltilxionc: cloil,
niLll l l i l^i i i nl'HiniNÄlica.

^vr. X,. 3« ^ei- cliscüo 60II' Inif>rc?näii.N!c! c1av<?58c) sllcnnn cie^NHiN^j
^ro^iu'^i'5! ali.i-nv« cleuli ell'«3li.i conloin^Iliü cial cnn^riNro c!i suenitin'ü, li i jnon
clei^ in vil» c;8ea>,l.iva i'Iln^i-cindilol-c: ^iletal0) ĉ 6, i l <li lu i ^ i e ^ i « cli o^ni dif-.
ierenxa cl^e ,̂01.̂ 88« !!8!illin<: » cl.-mnn clell' I^i-ario. VLi'iii(!!,nl1u8i un tui «ll8a,
zÄi-u fa<.«>1>.̂ !,ivn ino!!.ic: 2I (inverno l i i ^ icl i iai l i in 8cial^0 //^o /«/'6 i l oonl.i-Ht-
lc>, a cli ^rucoclcii'c: ^cl un nuova incxinln ^ 2 tntta d . i n l l u , sp«8c:̂  0 i)ciic:o!l
«iell' Inl^i-«näi!.olL cice.-ninw,, « clc l̂la cli ,!,,i c.'lnxinne.

,< !̂>. X I . O^ni 8pe8u ri^uÄl'll2N!.c: «lam^n, !>lln<.ii!.or«, Iioil«^ ecl 1301-121«̂
N« i^nioeüi-ig^ c^iära a ca«co ^Lr. int,«3io clel l1o!iI><?i"U,!»!in.

^i- t . X I I . I^oil:1iä voi-lH,^rc!8c!Nwl.a.iin l ionn in ro^nla all' In i^ renä iwre ,
«ä >-»i cli lui 3<^ini^ «aiä Zua,davel« nrcci8a cli ^rozwi^i 20N2>i i-mncii'H 2II»
«0N5<? ,̂!2 clc^li o^L! l , i ric!iie8U, zuna «atnnliniNui'ia di unn inulta c^ üuri»l
«inc^ue , 6» liHcuul.c!«i i u via »inunniztranv» in «»^0 61 ri^l-cla.
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l)nnIorH ĉ>i> la li-ec^nontc: irgzcni'Äte/xa 8i äc>v<?88<? ^c^i- ^>iii vnit«? in u»
NK38<2 inNi^Li-8l Ii» inn^ l l , 82iv'l in taenk^ äel t^ovoinc» äi «oiu^Uoi-L ä i re i i»-
meine i l conirauu, ^«r 1' elletw nt 8iii>i'!,.

"- 5 ?H (̂  I F' I c ^.
^>ei ^i-e/^i c^o 8i ^lo^on^nno eoniü ^,'ilna voc,L <1' incnnw^ ^or 1' imprc!5«l

1»r« 1Ü2Z / i„cvia 1' A^^rov^iune 6c?I c-nnti'lNW, äei ^6,^cri äi <ü.-tn«e11y-
iia <̂ in cleill.gii^i^ oceol-ienü »f;1i IMoj äoli' In,^<?ri^lL Î L îc, Lover-
NO) « clu^I i l lui 5i ^uiiüci c îu ^nidi/ia^' ecl c^anninici ezi^onü in
^ai-a, mc>'io pc-iü i l (^»pitanÄlo düicnIaiL, o 1a I'iLluia ^uliüe».

?«in« 6a «Olivere i i l ma^o äi nnmei-o 25 I ic, — 35'/. ^ i camploni

?enQo 1api8 nei-o, i l N5220 clei nnmerc) äi ' ' ^ nspenivi «a-
'wäe,i . , . . . ^ ^ ^ . ^ ^ 5 5 ^ ,ann« r«5i

I enn<? ^ 1 5 10886) i l MN220 äc:1nuinero,l1i ; i N3ten5il)ili, e

IncI îo8N-o^ i l ^naiUixxo > . - ^ -^ , - /-- ^ ««'vai! ̂ re«-

6po1voi0 nero, îH lidi^ra sottilü vonew, — / ' / ' — ' " ^ ^^cio
Lullini ^ ^ i cU , i l nn..1iln'« 3 , 7 ! / ' ^ ^«ü» c!«,,

"e>.n niL/xani l<7. . , . . . , 2///) » "

^ a z n 111 zamiwli, la lidbra ßi'08«a vcneta — 56, — — I'^^colla ,!

^ i ' a l^ea, al funl.c> . . . . . , .,. 2 4 6 ^ ' l̂ 2 4 ' / ^ ^ « ^ , ^ , '

^mäancino 8 ^ ^ > ^ ^ ^ ^ ^ 6 ^ " 1' onoi» 1 11)'/', ^uverinale.

Lumina «la8Uüa) 1' «n«a . . . , _ _ _ H ' / _̂_

ill'ÄÜnLL <li nach 3850I'>.il,0) 1' M2 . 1iV

l^urlet «/. ici. , l̂ /. . ,^ ^_ 7'/' _ . ^ .

i ^»när.lci» in I)oo<:enin<3) la liaccenina . , ^ 6 ^

^ I'nni^erini cli (^«rniania, 1'unn . . c«?/- ^^ . / -

i>.H8 î!n ec>n ninnico nero, 1 uno . ^ . ,,3/-

?c>l1)i<:i ^ranäi äa ^1-l.ei- . . . — ^ ' ^ ^ 3

^ ra U ic». äiceiudre 182,. 6IlwI.)M() ^ ^M I ,



Z. l7. ^ (») Nr . 16382.
., Durch den Tod des Johann Georg, Psmmer ifi bey dieser Landesstelle d«e

mit einem Iahrsgchalte von 1200 fl. verbundene Gubernial - Negtstraturs-Di--
rectors-Stelle in Erledigung gekommen.

Welches m',t de«n Beysay,.' zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird, daß dies
jenigen, welche diese erledigte Dtenststc!!? zu erhallen wünschen, und sich über ihre
Tauglichkeit hiezu auszuweisen vermögen, ihre uorschriftinä'ßlg docume,l>rccn
Gesuche längstens bis Ende Jänner 182Z bey Lein Eiineichungs^rotoc.lle dieser
Landesstclle zu überreichen haben.

Vl.'n dem k. k. illpr. Gubernium. 'Laibach am 27. December ,6 52.
F r a n z R i t c c r v. I a c o m l n i , k. k Gub. Eecrecar.

Z. 18. V e r l a u t b a r u n g . iitr. ^6,i ti.
(1) Es ist Vermahl das erste Thomas Georg Rumplensche Handstipendium/n«

jährlichen Ertrage pr. 2Z ft. 5 i kr. Vlecall-Münzc^ erlediget, zudesscn G«iusse
vorzüglich aus der Rumpler- oder Friedrich Perscheischen Familie abstammende
studierende Anverwandte berufen sind.

Jene Schüler, welche dieses Stipendium zu erhalten wünschen, haben ihre
mit dem Stamribaum, Taufscheine, Dürfttgketts:, Pocken- und Schulzeügms-
sen von den lchten zwey Semestern belegten Gesuche, längstens bis 15. H^nung
1823 bey diesem Gubernium einzureichen, weil auf die nicht gehörig belegten/
oder spater einlangenden Gesuche kein Bebacht genommen wird.

Von dem k. k. illvr. Gubernium. Laibäch am 27. December 1623.
^ A n t o n Kuns t l , k. k. Gub. ^e«-vtar.

Stadt- und landrechtliHe Verlautbarungen
3. I i32 . (2) aä Nr. 6191.

Von dem k. k. Stadt- und kandrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es
sey über Ansuchen der vorbestandenen Zunft der hiesigen Großschiffleute, nahment-
lich: Jacob Perdan, vorhin Valentin Dollenz, Nr. 1«; Johann B esquar, vor-
hin Paul Bresquar, Nr. 35; Franz Podgraischeg, vorhin Franz Pcdgralscheg, Nr .
28; Johann Dob,rleth, uorhin Marhia Doberleth,Nr. 57 ; Anton Bresquar, oot?
hin Iohann Brcsquar, Nr. 4 ; Johann Wisiak, vorhin Joseph Wlsiak, Nr .24 ;
Jacob Brcsquar, uorhin Likouilsch, Nr. ^ 3 ; Johann Tertnig, vorhin Michael
Tertnig, Nro. 34; Michael Verbitsch, vorhin Joseph Tertnig, Nr. 60; Johann
Podgraischeg, vorhin Michail Podgraischeg Nr. 27; Joseph Pvdgraischeg, vor-
hin Thomas Podgraischeg, Nr. 32; MathiasVertnig, uorhi,n?ucas Podgraischeg,
Nr. 7.3; Franz Bresquar, vorhin Georg Snoy, Nr. i 5 ; alle aus der Vorstadt
Tyrnau, in die Ausfertigung derAmorcisatlonsedicte> rücksihtlich des, vorgeblich
in Verlust gerathenen, zwischen dem k. k. Bancal-Aerario einerseits, und der
vorbestandenen Zunft der Großschiffleute zu Lalbach anderseits., wegen Erbauung
und Unterhaltung der großen Eommerzial - Lastschiffe am Laibach Flusse, ere
richteten Vertrages dd. 10. Iuny, ratif. 3. October/ ^ intab. 2. November 1782,
respve. des dießfälllgen Intaöulations-Certlsicats, gewilliget worden.

Es haben alle jene, welche auf diese Urkunde, respve. auf das darauf befind-
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liche Intabulations-Ccrtisicat, aus was immer für einem Nechtsgrunde, An-
sprüche zu sscllcn vcrmemen, selbe binnen dcr geschlichen Frist von i Jahre, 6
Wochen und 3 Tagen vor diesem k. k. Stadt- vnd Londrcchte ftgewit anzumel-
den und geltend zu machen, als <m Widrigen auf weiteres Ansuchen dcreingangs-
benannlen Bittsteller der cbgedachte Vn i rag , respvk. das dicßfallige Intabula-
tions- Certificat, nach Verlauf dieser geschlichen Frist für cictödtct, traft- und
wirkungslos erklärt werden wird. Schach den 3. Ecvt.mber 1822.

Z. 773. 2) Nro 355«.
Von dem k. k. Stadt- und Landrcchtc in Krain wird hiermit bekannt gcmaät: W

sey ü,bcr das Gesuch deS Joseph Grcssel, Inhaber dcr Herrschaft Trcficn, in tie 2!usf?r«
tigung d r̂ Am ortifalionsedictefrücks, änlich dcö, vom Johann Ncf. Borraga und seiner
Gattinn Ealharina, gedorne Icnlscdiisch. an Joachim Eal!m,qcr unterm ' . Iu ! r 1L07
über cm Darlehen von 4000 ft. B. ^'. ausqestciltcn, angcdllck in Bellust ,qe:athcncn

' Schultsch,ins, 2a c-ll^cum, der Lasskung des darauf befindlichen Tal,-ularccr>.ificats'vom
29. Iuly 1607, tzcwMigct worden. Cs haben demnach aNe jene, wclc! e c.ilf gedachten
Schuldschein, aus was immer fur ciucm Äechtügrunde, Ansprüche macicn zu könncn
vermeinen, selbe binnen der gcfttzllä,e^ Fri,c ron cincm Jahre, stä S A^oä en und drey
Tagen >̂or diesem k.t. Stadi- und Lantrcä tc so,qcn>ß anzumelden und anhangig zu ma-
chcn, a>s im Widrigen auf wetterk? Anlangen 5cs heutigen Bitrst?l'elL die ol'gedochte
Schuldurkunde nach Herlauf dlestr. gesetzlichen Frist für gctödtet, traft» und wirkungslos
ernärt werden >vird. ,
^ Hoü dem k. k. Stadt» und Landr^'te in ,^r-!n. Laibaä' am '8. ?un>> 1822.

Z- 5. Aufforderung zu einer Lauycns-Olliaations-Erhebung. Nro.5^28.
(2) Von Seite dcr t. s. Tabat- und Stamrelgcfäsls'^ldministration zu Laiboch wird

bekannt gemacht, daß die krainerisch- ständlsckc Cauticns. Obligation Nro.9524 dd.Lai» >
dach den 1. November 1L07 ü 4 Proc. pt. 3c>o ft. dcö in der Vorzeit gewesenen k. k. Ta-
bak» und Stämpelgefälls ° Untcrvcrleqers Peter v. Lothka zu Kraxen, noch bey der t . t .
n. öst. Tabak, untz Stämpetgesälls - Ädministrations-Easse erlitge.

Da dcr gegenwärtige'Ausenthattsort dieses gewesenen Unterverlegers der Admini-
stration unbekannt ist und dem allerhöchsten Äranum nici's aufgebürdet werden kann, Cau-
t,onöinstrumcnte den Parteyen auck nock in jener Zeit in Verwahrung zu behalten, wo
die Partey bereits außcr aller Verhältnisse mit demselben getreten ist, so wird dieser
Tabak, und- Stämpclg<fcM>Untelverlcgtl Peter Lcthka oder tcssen Erben hiermit amt-
lich aufgefordert sich binnen sccl ö Monathen a vuw wegen Behebung cbgcdc'chtcr dau«
tionsabliqati^n bey diestr Almiiusiralion rm so gnr.ffcr anzumelden, als widrigenfalls
duse Obligation nack, vor^u^eg^naener Blftciu»g vcm Haftuügsbande ohne neitcls zu
Geric< tshanden aus Kost.-» dcr PaUey erlegr weiden wird.
_,, Llliract) am ,2 December 1 6 2 2 . ^ ^ ^ ^ ^^^ ^^^

- ^ V^mischte^Verlambarungen^

(») Von dem BezilMocrichtt der S t . h. Münecndorf'srerden alle jene, welche auf
den Verlaß der am 3. November l. I> in Goditfch, sub Haus.Nro. 19 verstorbenen
Ha!bhubl,erinn Mana ^ävcrn,q c-us was ^wmer für eincm Rechtigrunte Ansprüc! c zu
st?lsen vermeinen vrlqeladen, solche bey der zu diesem Ende auf den 24. Jänner 1L23
Borm^ttags um 9 Uhr vor "iescm Bezirtsgeriäte bestimmtenTagsahung sogewiß anzu«
Milden unt reclu^eltend darzuthun, wicrigens de» Verlaß abgehandelt und dlN betref-
fenden Erben eingeansn'orNt werden wird.

Muntcndclf den 3,. Dettmbcr »622.



Z. l».! G d i c t Nro. 7'4.
(») Bon dem Bezirksgerichte dtl S t . H. Munkendorf wird bekannt gemacht: Es sey

«uf Ansuchen des Georg Vivoda von Stein, wider Lucas Flore von cbendort, wsgen
schuldigen 'oo st. c.«. <:, in diecxecut. Feilbiethung des dem lctztern gehörigen, in der Stat t
Stein/ in der SchweinMsse sub H. Nro. 87 gelegenen, dem Gnmdbuchsamte der Stadt
Stein sud Urb. Nro. 33azinsbaren, gerichtlich auf 245 st. geschätzten Hauses und der da-
zu gehonten 5 Gemeindanthcile sammt An- und Zugehör gcwisligct, und die erste Feil«
diethungstagsahung auf den 20, November, die zweyte auf den 20. December l. I . un̂ >
endlich die dritte auf den 20. Jänner t. I . , jedes Mahl Früh um 9 Uhr ror diesem Ge>
richte mit dem Bcysatze bestimmt worden, daß wenn-diese Realitäten weder bey der er-
sten noch zweyten Feilbiethung u:n den Schähungswerth oder darüber an Mann gebracht
werden tonnten, selbe bey der dritten Feilbiethung auch unter.der Schätzung hintan ge»
geben nerden wurden.

Die Schätzung und die Licitations. Bedingnisse sind bey diesem Gerichte einzusehen.
Muiitendorf den 2). December 1822.

Anmerkung. Bey der zweyten Feilbiethungitagsatzung hat sich kein Kauflustiger a«.
meldet.

I n dem GlashandlunKsgewolbe «uf dem Platze Haus Nr. 264, sind 2 Partien für^
den Earneval »823 verfaßte Laidacher Rcdout» Deutsche mit Trio'ö von ü. C. Lecenegz
um folgende Preise zu haben:

Ie)>e Partie (6 oeulsche Tänze enthaltend) kostet
für das Pianoforte », ». °. . . . ft. 4a kr.

»,, Flöte und Guitarre , . », . , . V , . 4a .
und „ » Biolinen und Baß . . . . . 1 - — -

Z. 14. (»). »c! Nr. 7 ^
Von dem Bezirksgerichte Kreutbcrg wird anmil der unwissend wo abwesenden Ma-

rianna geb. Dornig, verwitweten Wirk, als, in Folge Hcirathrertrags dd. 2« Ma l l
1607 auf der Anton Wirtiscken, , der Pfarrgült Iauä'cn t isnsibarcn Verlaßhube ,nt.
Gläubigerinn und Vormunden»« ihrer von Anton W i r l hinterlassenen mindcrjähriq?« Kin»
der, zür Benchmungswisscnfchaft in Kenntniß gebracht: Es scy, nachdcm die Zustclluna
der Erledigung dd. 6. d. M . über das, vom Hrn. Alocs Freyherrn von Apfaltcrerae-
stellte Gcs^ch, in Folge deren zur Feilbiethung der Anton Wirkischen Verlaßrcalitätc«
zu Sajeuchc der itt. Jänner »823 bestimmt wurde, an sie nicht erfolgen tonnte, iur
Vertretung dcren Rechte Andreas Traun, Grundbesitzer zu Aich, zumCui-awr »!>.
«eiiti« auf deren Gefahr und Kostcn gerichtlich aufgcsteNt worten.

Bezirksgericht Krcutberg am 23.)Decembcr 1822.̂

Z. »5. (») i ^ acl'NrT"?^. "
Von dem Bezirksgerichte Kreutberg werden hiemit^ie Hieramts unbekannten Erben

der, mit dem Hcirathvcrtrage dd. 2g, October 1793 auf der, zum Verlasse des verstor.
benen Anton,Wirt i zu Sajeusche gehörigen^ der Heirschaft Kreuz zmöbarcn Realität,
intab. Aqnes geb. Zörrer, verehelicht gewesejien Wirk/ zur Benchmungsivissenschaft in
Kenntniß gesctzt< daß zur Vertretung deren dießfässiqen Rechte, und vorziiglich nach.
dem üder das Gesuch desHrn.Aloys Freyherr» von Apfaltcrer, mit B.schciee dd. 6 e.
M>, die neuerliche Feildicthung der Anton WirkisHen ^crlaßrealitäten bewilligt und auf
den ,8 Männer »823 ausgeschrieben wurde, Allbr^as Traun > Grundbesitzer zu Aich, als
deren ^urawi- 26 actum auf ihre Gefahr und Kost.'n gerichtlich aufgestellt wocden ist.

Benrlsqcsicl't Kleutderg den 5c> December 1622.

H. ,6. O d i c t, (1)
All« jene, welche auf d«n Verlaß der, heurigen Iahrs_mit Hinterlassung eines münd»



'lichen Testaments vrriorbenen Agnes Pavoutz, Krämtr'mn zu'Untcrduftplack, aui
was immer für einem Rechts^unde entweder ali Erben oder Gläubiger Ansprüche zu
haben vermeinen, wcrd'n hicmit aufgefordert, am 2o. Jänner 1L20 Vormittags 9 Uhr
r«r die emGerichte zu erscheinen und.ihre alifälligen Ansprüche gcttcnd zu maä'en, wl« -
drigens die Abhandlung geschlossen und der Verlaß den betreffenden Erben emgeantwor«
tet werden würde. Neumarttl am 2«. December ^622.

Z. 24. "^Baü^führungs L i c i t a t i o n . (»)
Nachdem fich'bey der auf den 21. November v . J . bestimmt gewesenen Vcrhandlunz

wegen Herstellung dci dießherrschaftlichen baufälligen Bretcrmagazins kcinê  Dauunter.
nehmer eingefunden haben, so wird in Folge der wohllobl. t. t. »Nyriscben Vtaatsgüter»
Administration vom 27. November, <3rh, 17. December». I . , Rro. 5o^o, zu diesem
Behufe am 5o. d. M von 9 bis 12 Uhr Vormittags eine neuerliche Minuendc-Herstel,
gerung in dicßortiger Amtscanzley abgehalten werden.

Os wird oaher vorlaufig eröffnet, daß die dießfälligen Reparaturs » KofitN
an Zimmermanns Mätcri.^'.cn auf . . . , . 6c>i ft. 20 tr.
„ Zimmecmanns'Arbeit auf ,° . . . , . 277 „ 27 „
, Maurer Matenalicn auf . . . . . , . . . 12» 5c> ,,

„ Maurer-Arbeit auf . . . . . . , . 27 „ 53 »
» Hchmied-un> Schlosserarbeit auf . , . . . » ? „ »5 „

zusammen also a u f . . ^ 836 ft. 4 5 ^ '
buchhalterisb berichtigt worden sey, uno Kaß die Licitations'Btlingnisse vorläufig hierortl
eingesehen werden tonnen.
, Bon dem Verwalt.Amte'der ?. k. TtaatsherMaft Freudtnthai am 2. Jänner 1825.

j . Z. 1174. .FeildiethungsiOdict. Nr. 622?^
(») Von dem Bezirksgerichte Hrcudenthal wird hirrnit bekannt gemacht: Ls scu auf

Ansuchen des Jacob, Iama von Laidach, wider Helena Trost und Jacob Kautschilsch, Vor»
munder der Paul Trostischen Orden von Oberlaibach, wegen schuldigen 240 fi. c. «. c,,

^ in die executive Feilbicthung der tem Paul Trost gehörigen, der Herrschaft ^oitsch suh
. Viect. Nr. 3 n ei, 824 dienstbaren auf.lv» fl. geschätzten ,)?> hübe gewilliger worden.

hiezu werden nun drey Termine, und zwar der elstc auf den 2 l . November, der
.lwcyte auf den 2». December d. I . , und der dritte auf dewn. Iänncr t. I . , jedeö
Mahl Vonnittags von 9 bio 12 Uhr, in Oberlaibach Nr. »6i mit trm Bcysahe be-

, st'nnnt, daß, im Falle dieft Drttlelhube bey eincr der zwey ersten Versteigerungstag»
<aftungen nicht wenigstens um den Schähungswetth an Mann gcdracht werden lollte,
selbe dey der dritten Versteigerung auch unter d«m Schätzungiwtliye hintan gcgcben we»»
ten würee.
. .Sämmtliche Kauflustige werden hiczu zu erscheinen mit dem vorgeladen, daß die

LicitaUonSveolngnisse inzwischen bey diesem Bezirksgerichte elngrschcn werden tonnen.
„. Fccuocnthal am ia. Oct°deri622.
A n m e r r u n g Zur ». und 2. FeNblethung«tc>gsayung «st keinKoussüssiger erschienen.

Z. 25 (1)
>5M Hause hinter der Mauer Nr . 25i im 1. Stock, werden am 20. Iän<

ner 1823, in derFrüh voi: 9 bis 12, Nachmittag^von I bis 6 Uhr, verschiedene
Zlmmer-Einrichtungen, dann Bett- und Waschzeug, Küchcngeschnr, silberne
koffel und auch kupferne Geschirre licitando gegen gleich bare Zahlung hintan

> gegeben. Liebhaber werden hiezu'höflichst eingeladen.

5 3 ^ ^° N a ch r i ch t. ( I ) " '
Jemand wünscht eilt Haus auf mehrere Jahre zu verpachten; dieses



! ist in einer Vorstadt, nahe bey der Landstraße, es bestehet in 8 Zimmern,
mehrern Küchetl, SpeiEam uem, Heller undHolzlegcn, einem h9f mit el-
ner Einfahrt, und em^u Innnten. «uch würde man nach Umständen em-
nen T^eil des auqrä nend^n H mses dazu vermiethen.

Das Nähere erfährt man im Zeitungs-Comptoir. '
Z ? 6 . " " " ' " ' " " ' R e i s e ^ G e l e g e n h"e"i t . ' ( 2 )

Jemand, der mit eigenem Wagen und mit Postpferden nach Wien zu reiscn <^
denkc, witscht einen Rnst ° Gefährten auf halbe Kosten. Das Nähere ist im Zettungs-
Comptoir zu erfragen.

Z. 3. T h e a t e' r - N a ch ,r i ch t. (2)
Künftigen Sonnabend als den n . Jänner »823, wird in dem biegen landständi-

scheu Zchauspielhause zum ersten M a y l e , uno zwar zum V o r t h e i l e öts Schau«
spielers und Sängers E a r l S a a l , au fge f ü h r t werden:

D i e F e e a u s F r a t t k r e i c h
o d e r

d e r r o s e n f a r b e n e G e i s t ;
ein neues, kier noch nie gefthenes Zauberspcl mit Gesang in 2 Acten und 4 Prüfungen
von Earl Meis l ; die O r i g i n a l > M u s l k ist vom Herrn Eapellmeistec Wenzel Müller.
A l les Er forder l iche ist neu dazu vc r f e r t i ge t w orden. Da S Orchester w i r d
durch die gefä l l ige M i t w i r k u n g m^brerer M i t g l i e d e r der ph i l ha rmon i«
schen Gesellschaft v o l l k o m m e n bcs 'y t seon.

Das Nähere gidt dcr Anschlagzettel.

Verzeichtliß der hier Verstorbenen.
Deil^ 25. December 1622.

Dem Herrn MalmiÜHN S i n n , k, t prov. V^udisecr. Inspecror, sei» S,hn Franz, alt
ö Monath, am alle» M^rkt Nro. 56, a» lnnern Fiaisen.

Äxn 27. Dem Andrea» ,'5ivuak/ Taglohuer, f. Tockter Mar ia , alt 4 Jahr , in der Kra«
tau Nra. 45 an der Abzehrung. — Di,n .'litt. Suchucolsch, Taglöhner, s. S todtgeboren,
in der G^discha Nro. 7.

DeÄ Z2. Herr Thomas Au?r, Bierl,raue,-. all 6 i I . , in der Gradi'scha Nro. Z 2 , am
Schlagstllß. — Maria Pruin ik , ledig, von Pölland, all 45 I . , im Civ. Spital Nro. 1 , an
der Lllngensch,vindsi»chc.

De» , . I^ iner ,323.
Dem Ma"ch. Tchubi, Tagl. , s Wcib M ^ t « , a!c 4Z 3 - , m der Carlst. Vorss.Nro. i I , "

«m s.. ,!gc"^c>!ic'. — Dem ?,'?,,!y, O-lever, Tag!./ s. S . Matthaus, alt 3 1̂ 2 I . , i l , der
Tyma» Nro. 26, an der W ŝsevsnchc.

Den 5. E'>, ^">>in,, l^?. öanda,'bt,'7«'nnn, alt 5a I . / in der Krakau Nro. 32 , an der
Waffelsllchr. — N i ^ a u s <)«!»>^'ar, Pu,yoruct<!lsi!l>jecl, alt 63 Jahr, in derSpilalaasse,Nr.
H67 < a,". der Ab^driis'g. ' <̂

Den 7. H<«s >-. ^ , Nord, t. k. K'eis-Ingenieur, alt 56 I . , am alten Markt N r ,
-«i Schiaglsuß. ", -!

D^ii ä. Agne< Werchourschek, Wit^ve, all -H I . , am Neueny,arkt Nro. 17», a», . . r
Lungeniä^münZ. ^

I n Triest. ^g. ^2. ^ l . 6a. Zg.
' " I n Gratz. 4>. ^. 61. 5ci. 16.

Die nächsten Ziehungen werom am i g . Iän. und i . Febr.iÜ23 abgehalten werden.


